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KETZER

Argumente. Wer mit ihnen nicht einverstanden

ist, spricht lieber von Schlagwörtern.

Chemie. Ohne Chemie können wir nicht leben.
Aber mit ihr bald auch nicht mehr.

Demokratie. Bestätigung und Vollzug dessen,

was Publikumsumfragen längst ermittelt haben.

Einverständnis. Der Umstand, dass ich mit
gewissen Meinungen einverstanden bin, heisst

nicht, dass ich auch mit den Leuten einverstanden
bin, die diese Meinungen vertreten.

Engpass, finanzieller. Neusprachliche
Bezeichnung für Schulden.

Entwarnung. Bis zum nächsten Mal passiert
bestimmt nichts.

Entweder, oder. Entweder ist etwas so oder
nicht so.

Ereignis. Bei uns kann das nicht passieren. Bei
uns passieren ganz andere Dinge.

Erlaubnis. Wenn man den Angriff Verteidigung

nennt, ist er schon fast erlaubt.

Falschmeldung. Heute erscheinen keine

Zeitungen. Die Tagesschau fällt aus bzw. beschränkt
sich aufdie Wiederholung der Wettervorhersage.
Gestern war die Welt in Ordnung.

Fanatismus, Warnung vor dem. Wenn das

Haus brennt, darf sich die Feuerwehr zu keinen
extremistischen oder fanatischen Löschaktionen
hinreissen lassen. Vermutlich ist der Brand nur
Propaganda der Feuerwehrbefürworter.

Fortschritt. Vom Modell 2-20 XT zum Modell
2-20 XTI.

Freiheit. Vielfalt.

Freude, Grund zur. Man muss heute froh sein,

wenigstens das zu erreichen, was unter gewöhnlichen

Umständen normal ist.

Frieden. Was Frieden ist, bestimmt der Chef /
der Stärkere / der Sieger.

Fug. Wenn der Unfug genug Anhänger findet,
wird aus ihm ein Fug.

Gesetz. Es ist einfach, sich auf das Gesetz zu
berufen, wenn man es durchgesetzt hat.

Gleichheit. Bei uns sind alle gleich, aber nur
vor dem Gesetz. Im täglichen Leben sind sie es

nicht.

Götzenkult. Unterlegene Glaubenslehre. Siehe

«Religion».

Grundnahrungsmittel. Früher Brot und
Milch, heute Pommes frites und Ice Cream.

Karriere. Der Zwang, unbequeme Kleider zu

tragen.

Katastrophe. Siehe «Zumutbarkeit».

Klassengesellschaft. Es gibt diejenigen, die

etwas behaupten, und diejenigen, die sich verteidigen

und ihre Aussagen begründen müssen.

Knabbern. Es wird schon lange nicht mehr

gegessen, es wird, wenn man der Fernsehwerbung
glauben darf, nur noch geknabbert, am liebsten

etwas Knuspriges. Etwas Knuspriges knabbern ist
das höchste der Glücksgefühle.

Komma und Punkt. Das Komma meine
Damen und Herren Komma ist Komma so meine ich
Komma der richtige Weg Punkt Guten Abend
Punkt

Länge des Wegs. Früher war der Weg lang,
heute ist er ein langer.

Mensch, der. Der Kleiderständer seiner
Garderobe. Der Mensch nimmt immer mehr die

Züge seiner Bekleidung an. Er stellt sie dar, nicht
sich.

Mittel, finanzielle. Neusprachliche Bezeichnung

für Geld.

26
StotlftMlttt Nr. 45.1987



EXIKON Von Aurel Schmidt

Mode. Alle vier Monate eine neue.

Nachspiel. Spätestens, wenn es zu spät ist, werden
wir es wissen. Aber weil es dann zu spät ist, bleibt es

fraglich, ob wir es je wissen werden.

Pflanzenschutzmittel. Schützen die Pflanzen
und tauchen später in Holland im Trinkwasser auf.

Preisvergünstigung. «Nur 39.50» ist billiger als

«37.20».

Prophezeiung. Wir werden es gewusst haben.

Religion. Siegreiche Glaubenslehre. Siehe «Götzenkult».

Ruhe und Ordnung. Ruhe und Ordnung
wiederherstellen heisst meistens, zur früheren Ungerechtigkeit

zurückkehren.

Schweiz, die. Ein Parkplatz am Fuss des Wetterhorns.

Sieger. Stephen Roche. Er fuhr die 4000 Kilometer
lange Tour de France 40 Sekunden schneller als Pedro

Delgado, der nur Zweiter wurde.

Sport. Training für die Wettbewerbsgesellschaft.

Tradition. Das Beibehalten von schlechten
Angewohnheiten und überholten Ideen.

Unbelehrbarkeit. Die Leute nehmen immer noch
nicht Calgon, obwohl Kalk im Wasser die Waschmaschinen

beschädigt. Was nützt eigentlich die ganze
Fernsehwerbung?

Unheil. Entsteht immer dort, wo Menschen sind, die
sicher sind, dass sie recht haben.

Unterschied. Zwischen Kunstwerk, «Kunstwerk»
und Kunst-Werk.

Wer sagt was? «Das kann man nicht sagen», sagen
diejenigen, die wollen, dass man nur sagt, was sie selber

sagen.

Verständnis. Am wenigsten Verständnis haben
diejenigen, die den anderen vorwerfen, keines zu haben.

Vertrauen. Ist das Problem. Misstrauen ist die
Lösung.

Verzögerungseffekt. Es ist nichts passiert. Im
Augenblick. Das heisst: Die Wahrheit ist noch nicht
ans Licht gekommen.

Wahrheit. Die endlose Wiederholung von Banalitäten

und Platitüden. Also ein rhetorischer Effekt.

Zigarette. Wenn das die letzte Zigarette vor der
nächsten ist, dann ist die nächste die erste nach der
letzten.

Zumutbarkeit. Die Katastrophe setzt sich aus lauter
kleinen Zumutbarkeiten zusammen. So wird sie am
Ende selber zumutbar.

Zwischenfall. Manchmal stösst ein Zug mit einem
Lastwagen und manchmal ein Lastwagen mit einem
Zug zusammen.

VLADO PALANKOW
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